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Leiter Abteilung Recht Medien



Anzeigen – was muss ich tun (I)
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Anzeigepflichtige Dienste

§ 9. (1) […] Anbieter von Mediendiensten auf Abruf, haben ihre 

Tätigkeit spätestens zwei Wochen vor Aufnahme der 

Regulierungsbehörde anzuzeigen.

Was muss in der Anzeige stehen?

• Name

• Adresse 

• Eigentumsverhältnisse 

• Beteiligungsverhältnisse



Anzeigen – was muss ich tun (II)
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• Welche Art Videos werden bereitgestellt? Wie sind sie gestaltet?

• Wie lautet der Programmkatalog?

• Wie groß ist der geplante Umfang von Videos? Wie lang sind die Beiträge?

• Wo findet man die Videos? 

• Ist der Dienst verschlüsselt? 

Das Angebot des Mediendienstes umfasst den Abruf von Videos aus den 

Bereichen Comedy und Kochen mit den Unterrubriken 

Rezept-Videos, Kochtechniken und Video Grillschule. 

Es sollen etwa 250 Videos dauerhaft und unverschlüsselt auf Youtube unter 

www.youtube/kochen abrufbar sein. Die Videos sind alle eigengestaltet.

Die Länge der Videos wird zwischen zwei und sechs Minuten betragen.

Beschreibung des Dienstes



Anzeigen – wo tue ich das?
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• eRTR-Portal

• E-Mail

• Brief

• Bote

• persönlich



Angezeigt – was heißt das jetzt (I)
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Verzeichnis der Abrufdienste 

• https://www.rtr.at/de/m/Abrufdienste



Angezeigt – was heißt das jetzt (II)
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Pflichten 

• Das Programm muss aufgezeichnet werden.

• Es muss ein Anbieterkennzeichnung vorhanden sein.
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Angezeigt – was heißt das jetzt (II)
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Pflichten 

• Die Beiträge muss aufgezeichnet werden.

• Es muss ein Impressum vorhanden sein.

• Die Menschenwürde und die Grundrechte anderer müssen geachtet 

werden.

• Es darf kein „hate speech“ enthalten sein.

• Der Dienst soll auch für Hör- und Sehbehinderte barrierefrei zugänglich 

gemacht sein.



Angezeigt – was heißt das jetzt (III)
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Pflichten

• Kommerzielle Kommunikation muss bestimmten Anforderungen 

entsprechen.

• Es muss sichergestellt werden, dass Inhalte, die Minderjährige ernsthaft

beeinträchtigen können, nicht von Minderjährigen wahrgenommen 

werden können.

• Es müssen europäische Werke gefördert werden.

• Es müssen die Daten einmal jährlich aktualisiert werden.

• Es muss ein Finanzierungsbeitrag geleistet werden. 



Nicht angezeigt – na und?
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Folgen der Nichtanzeige:

• Feststellung einer Rechtsverletzung

• Geldstrafe bis zu € 4.000,-



Ich glaub nicht, dass ich einen Abrufdienst mache 
– Was tun?
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Bevor Sie mit dem Dienst beginnen

• Mit uns reden

• Nichts

• Feststellungsantrag



Kaum zu glauben - sonstige Rechtspflichten 
neben dem Rundfunkrecht
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Rundfunk-

recht

Youtuber

Strafrecht

Urheber

recht
Steuerecht

Zivilrecht

Konsumenten

schutzrecht

Medienrecht
Wettbewerbs

recht



Soweit alles klar – wenn nein www.rtr.at
(fürs Rundfunkrecht)
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Wir stehen für Wettbewerb und Medienvielfalt

Auf Wiedersehen!




